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Anzeigen
Die Redaktion des Siegenburger Marktblattes ruft 
alle Gewerbetreibenden und Freiberufler auf, das 
Marktblatt mit einer Anzeige zu unterstützen und 
freut sich, wenn Unternehmer damit gleichzeitig auf 
sich aufmerksam machen.

Der Preis des Inserats hängt von der Größe der An-
zeige ab. Zudem besteht die weitere Möglichkeit, 
ein Abonnement zu buchen. Demnach erscheint die 
Anzeige in jeder Ausgabe des Marktblattes, worauf 
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Anzeigengröße	 Anzeigenpreis	
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Hinweis:
Die Verteilung des Markt-
blattes kann einige Tage in 
Anspruch nehmen!

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!

Das Siegenburger Marktblatt ist ein Projekt    
im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms 

zur Stärkung der Innenstädte und Ortsteilzentren.
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Liebe Mitgbürgerinnen, liebe Mitbürger,

eine Nachricht hat uns in der letzten Woche wohl alle 
„geschockt“: Pfarrer Martin Nissel wechselt zum 1. Sep-
tember nach St. Josef in Straubing. Wahnsinn! Damit 
hat keiner gerechnet. Diese Überraschung, lieber Herr 
Pfarrer Nissel, ist Ihnen gelungen. Wir verabschieden 
uns heute natürlich noch nicht von Ihnen, vom Bischof 
unseres Holledauer Domes; wir erleben mit Ihnen mit 
Sicherheit noch viele gemeinsame Gottesdienste und 
Begegnungen. Darauf freuen wir uns! 

Auch wenn der Heilige Petrus unserer Frühjahrsmes-
se nicht ganz wohl gesonnen war, so kann doch jeder 
spüren, dass das Frühjahr Einzug gehalten hat: Die 
Temperaturen werden wärmer, die Tage werden länger 
und die Spargelsaison ist eröffnet! Herzlichen Dank 
allen Mitwirkenden bei der SIEGENBURGER FRÜH-
JAHRSMESSE! Unseren Spargelbauern wünsche ich 
eine ertragreiche Ernte!

Unser Siegenburger Ferienprogramm gibt es in die-
sem Jahr zum zehnten Mal! Ich bedanke mich bei allen 
Vereinen, Institutionen und Privatpersonen, die diese 
Idee seit zehn Jahren unterstützen und mittragen! 
Herzlichen  Dank! Die Junge Liste Siegenburg e. V. hat 
diese Idee bei uns im Markt zum Leben „erweckt“. 

2007 haben Daniela Gehrmann, Verena Traubinger 
und ich das erste Ferienprogramm an den damaligen 
Ersten Bürgermeister, Franz Kiermaier, überreicht. 

Ich hoffe, dass es auch weiterhin viele Ehrenamtliche 
gibt, die dieses Projekt unterstützen!

Heute wünsche ich uns allen einen sonnigen Monat 
Mai; ein sehr arbeitnehmerfreundlicher Monat mit 
Brückentagen für lange Wochenenden. Allen Müttern 
wünsche ich einen erholsamen Muttertag und allen 
Vätern natürlich einen schönen Vatertag! Lassen Sie es 
sich gut gehen! Genießen Sie die Feiertage!

Alles Gute für Sie und Ihre Familie!
Herzlichst Ihr

Helmut Meichelböck
Zweiter Bürgermeister
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Der Marktrat hat in seiner Sitzung am Dienstag, den 
05. April 2016, folgende Punkte beschlossen:
1. Haushaltsplan und Haushaltssatzung sowie 
Investitionsprogramm für die Jahre 2016 – 2019
Aufgrund der vielen umfangreichen Maßnahmen, 
wie Renovierung des Wittmannsaales, dem An-
kauf und der Erschließung von zwei Baugebieten, 
der Erweiterung des Freibades sowie von Umbau-
maßnahmen in der Schule ist das Volumen des 
Haushaltes mit rund 14 Mio. € sehr hoch. Im Ein-
zelnen beträgt der Verwaltungshaushalt 5,3 Mio.€ 
und der Vermögenshaushalt 8,9 Mio.€. Die wesent-
lichen Einnahmen den Marktes sind eine erwartete 
Gewerbesteuer mit 1,1 Mio.€, die Beteiligung an der 
Einkommensteuer mit 1,65 Mio.€ und die Schlüs-
selzuweisung mit 1 Mio.€. Als Ausgaben steht die 
erwartetet Kreisumlage mit 1,3 Mio.€ als große Po-
sition an. Bei den großen Investitionen wird eine 
Förderung durch staatliche Stellen angestrebt. So 
wird der Umbau des Wittmannsaales mit 60 % ge-
fördert oder bei den Umbauten an der Schule wird 
gleichfalls eine Förderung von 50 % angestrebt. 
Dem Haushalt stimmte der Marktrat zu.
2. Bauanträge und Bauvoranfragen 
a)	 Lanzl Yvonne und Karl – Antrag auf Neubau 
einers Einfamilienhauses mit Carport
Das Ehepaar Lanzl beantragt auf dem Grundstück 
in der Bürgermeister Mayr Straße den Bau eines 
Einfamilienhaus mit den beiden Ausnahmen zur 
Ortsgestaltungssatzung, ein flaches Dach auf der 
Garage und große liegende Fenster. Diesem Antrag 
stimmt der Marktrat zu.
b)	 Frau Manikowski und Herr Efinger – Tektur 
Planung für Einfamilienhaus
Das genannte Paar stellte einen Tekturantrag für 
den Bau eines Einfamilienhauses in dem Bauge-
biet Schönblick. Dazu beantragten sie ein flacheres 
Dach als an dem früheren Antrag. Dies stellt auch 
eine Ausnahme zu dem bestehenden Bebauungs-
plan dar. Diesem Antrag erteilte der Marktrat seine 
Zustimmung.
c)	 Fa. Rauscher Siegenburg – Antrag auf Nut-
zungsänderung; Verwendung der Werkstatträume 
für eine Unterkunft für Asylsuchende
Die Firma Rauscher möchte seine Werkstatt in Daß-
feld zu einer großen Unterkunft für Asylsuchende 
(54) umbauen. Aufgrund der Festsetzung im Bebau-
ungsplan, die eine Wohnnutzung ausschließt, lehnte 
der Marktrat das Bauvorhaben ab. 

d)	 Ilse Datzmann und Simon Gigl – Antrag auf 
Errichtung eines Sichtschutzzaunes; hier Genehmi-
gung des Sockels 
Das Paar Datzmann und Gigl beantragt in Ergän-
zung zu einem früheren Antrag auf Erstellung eines 
1,8 m hohen Sichtschutzes, zusätzlich die Genehmi-
gung eines 15 cm hohen Sockels dafür. Dem wurde 
Zugestimmt.  

3. Sanierung Marienplatz
Der Architekt Becker Nickels aus München stellte die 
aktuelle Fassung des Planes zur Neugestaltung des 
Marienplatzes vor. In Unterschied zu früheren Pla-
nungen, sollen nunmehr die Verkehrsteilnehmer auf 
dem Platz gleichberechtigt sein. Dies soll durch eine 
wenig gegliederte Fläche zu Ausdruck kommen. Zur 
abschließenden Klärung der offenen Frage trifft sich 
der Marktrat in einer gesonderten Arbeitssitzung.  

4. Vergabe Gewerke für den Umbau des Witt-
mannsaales in Siegenburg
Die Bieter Seitz für Schlosserarbeiten, Krammer für 
Fliesenarbeiten, Rasshofer für Natursteinarbeiten, 
Huber für Bodenarbeiten und Kemmit  erhalten 
den Zuschlag für die angebotenen Leistungen zur 
Sanierung des HVT Wittmannsaales. Diese Firmen 
legten die wirtschaftlichsten Angebote vor. Die zu 
vergebende Bausumme beträgt 144.700,28 €. Da-
mit ist veranschlagt Bausumme um 3726,22 € netto 
unter dem Kostenvoranschlagschlag (1.649.947,12 € 
netto). 
5. Mandy Zaremba – Antrag zur Aufstellung ei-
nes Kleidercontainers für die Kosovohilfe (privat) 
Frau Zaremba möchte eine Kleidercontainer auf dem 
gemeindlichen Parkplatz beim Friedhof für eine pri-
vate Hilfsaktion aufstellen. Dies wird gestattet.  
 6. Auswahl Spielgerät für die Freibaderweite-
rung – Vorschlag FLU – Planungsteam 
Der Marktrat wird für die Erweiterung des Freibades 
vorerst keine Spielgeräte anschaffen. Dies soll zu ei-
nem späteren Zeitpunkt entschieden werden. 
7. Gartenbauverein Niederumelsdorf – Antrag 
aus Bezuschussung für einen Trauerflor
Die Kosten für die Beschaffung eines Trauerflo-
res in Höhe von 386,75 € übernimmt der Markt 
Siegenburg. 

Aktuelles aus dem Markt

Bericht zur Marktratssitzung vom 05. April 2016
Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse
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Aktuelles aus dem Markt

Was hat sich sonst noch getan?
Die Baggerarmee im Abensblick

Bild: Georg Bergermeier

8. Büro Wöhrmann – Auftragsvergabe Wasserrechtsverfahren für das Baugebiet Hochstetterfeld 
Nachdem ein Wasserrechtsverfahren für das genannte Baugebiet notwendig ist, wird dem beauftragten 
Planungsbüro zusätzlich das Wasserrechtsverfahren übergeben.  
9. Büro Wöhrmann – Auftragsvergabe Bürgersteig Landshuter Straße, Kalkulation der Kosten und 
der Anliegerbeiträge 
Für den geplanten Bürgersteig in der Landshuter Straße soll das Büro Wöhrmann die Kosten für einen 
Mindestausbau kalkulieren. 

Bericht zur Marktratssitzung vom 05. April 2016
Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse

Text: Dr. Johann Bergermeier
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Aktuelles aus dem Markt

Pfarrer Martin Nissel hat am Sonntag, 10. April, in 
den Gottesdiensten bekanntgegeben, dass er Sie-
genburg verlässt. Der Geistliche wechselt zum 1. 
September auf eine Pfarrstelle in St. Josef in der 
Stadt Straubing. 
„Bis Ende Juli werde ich noch meinen Dienst in 
Niederumelsdorf, Siegenburg und Train wie bisher 
verrichten“, so Nissel. Für den Wechsel sei nicht 
ausschlaggebend, „dass ich von hier unbedingt 
weg möchte oder wegen bestimmter Personen das 
Weite suchen würde, sondern ein neuer Aufbruch 
in ein neues seelsorgliches Wirkungsfeld, wo ich 
dann nur für eine einheitliche Stadtpfarrei tätig sein 
werde“, schreibt der Geistliche auf der Homepage 
der Pfarreiengemeinschaft.
Die Pfarreiengemeinschaft wird sich am Sonntag, 
24. Juli, von Pfarrer Martin Nissel verabschieden.

Pfarrer Martin Nissel 
beim letztjährigen Dorffest in Staudach.

Text: Pfarrei St. Nikolaus
Bild: Helmut Meichelböck

Zusammen wurden sie 115 Jahre alt.

Im April 2016 wurden die beiden Geistlichen der Pfarreiengemeinschaft Siegenburg, Train und Nieder-
umelsdorf zusammen 115 Jahre alt. Pfarrer Nissel feierte seinen 40. Geburtstag, Pfarrer Rabl seinen 75. 
Geburtstag. 
Zuerst wurde zusammen mit Pater Michael Raj die Sonntagsmesse gefeiert. Die Kindergartenkinder aus 
Siegenburg sangen zur Feierlichkeit ein Lied und übergaben selbst gestaltete Geschenke. Auch die drei 
Kirchenpfleger Hans Ertlmeier (Siegenburg), Josef Berger (Niederumelsdorf) und Peter Hintermeier (Train) 
gratulierten. Besonders freuten sich die Jubilare auch über die Geldspende als „Geburtstagsgeschenk“ für 
die Kinderhilfe „Amanecer“ in Bolivien. Im Anschluss überreichte Martin Nissel an Max Rabl einen Schutz-
patron zum Geburtstag, den heiligen St. Ulrich. Bei einer gemeinsamen Brotzeit mit Brezen und Getränken 
ließ man dann die Feierlichkeit zu den beiden Jubiläen gemütlich ausklingen.
Der Markt Siegenburg gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und wünscht Gesundheit und Gottes 
Segen!

Text: Stefanie Brixner

Pfarrer Nissel verlässt Siegenburg
Nach acht Jahren verlässt Pfarrer Martin Nissel die Pfarreiengemeinschaft.

Pfarrer Nissel und Pfarrer Rabl feiern gemeinsam

Mittlerweile ist bekannt, dass der 41jährige Franz 
Becher aus Penting (Stadt Neunburg vorm Wald, 
Landkreis Schwandorf) die Nachfolge von Pfarrer 
Nissel antreten wird. 
Der Geistliche wurde am 30. Juni 2012 in Regensburg 
zum Priester geweiht und ist derzeit Kaplan in der 
Pfarrei St. Marien in Sulzbach-Rosenberg. 

Kaplan Franz Becher bei seiner Primiz am 8. Juli 2012.
Bild: mittelbayerische.de
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Aktuelles aus dem Markt

Bundestraße: B299
Instandsetzung zwischen Siegenburg und Pfeffenhausen

Das Staatliche Bauamt Landshut beabsichtigt, den Fahrbahnbelag der Bundesstraße B 299 zwischen Sie-
genburg und Pfeffenhausen auf einer Länge von etwa 14,5 km (siehe Übersichtsplan) instandzusetzen.
Im Anschluss an die Ausbaustrecke in Richtung Landshut werden auf einer Länge von etwa drei km ein-
zelne schadhafte Stellen in der Fahrbahndecke instandgesetzt (im Übersichtsplan nicht dargestellt).
Im Zuge der Bauarbeiten werden auch die Oberbauschichten von anliegenden Verbindungsästen zu kreu-
zenden Straßen verstärkt oder erneuert.
Der Baubeginn ist für Ende Mai/Anfang Juni dieses Jahres vorgesehen.

Text und Bild: Staatliches Bauamt Landshut
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Leben findet innen stadt

Volkshochschule Siegenburg offiziell eingeweiht
Tolle Räume für den Markt Siegenburg: Marienplatz 7

Am Freitag, dem 18.03.2016, wurden unsere neuen Markträume feierlich eröffnet und durch Pfarrer Nissel 
gesegnet. Die Räume können sowohl für VHS-Kurse als auch von den Vereinen und dem Asyl-Helferkreis 
genutzt werden. Eine tolle Bereicherung für unseren schönen Marienplatz!

Text und Bilder: Stefanie Brixner

Studio 1 - Tische und Stühle für VHS Kurse oder Vereine Studio 1 - an alles ist gedacht: hier ist Platz um zu lernen.

Studio 2 - Platz und Raum, um sich zu entfalten. Studio 2 - die Umkleide dient den Sportkursen.

Pfarrer Nissel segnet die neuen Markträume. Dr. Bergermeier bedankt sich bei VHS-Leiterin Katrin 
Koller-Ferch.
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Leben findet innen stadt

Bilder: HVT

Aktuelle Städtebaumaßnahmen
Die Sanierung des HVT-Wittmannssaal sieht man nun auch von außen
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Bildung und Betreuung

Zwei Tage vor den Faschingsferien war in der 
Grund- und Mittelschule richtig viel los: Musische 
Projekttage waren angesagt, ein Tag für die Kinder 
der Grundschule, der zweite Tag für die Mittelschüler. 
Eine gemeinsame Begrüßung stand jeweils am An-
fang jeden Tages. Da wurde der eigens komponierte 
Schulsong dargeboten und die Flüchtlingskinder 
der Übergangsklasse und der Deutsch-Förderklasse 
hatten ein arabisches Lied einstudiert. Dann ging es 
los zu den einzelnen Arbeitsgruppen.
Am Grundschultag hieß es: Astronautentraining in 
der Turnhalle, Zauberwerkstatt, Basteln von Klap-
pertieren, Römisches Mühlespiel töpfern, Little 
Amadeus begegnen, Clownscollagen basteln, Lie-
der und Tänze gestalten, Entspannen bei Yoga…
Am Mittelschultag wurden ein poppiger topaktueller 
Song eingeübt, Polka getanzt,  in der Kazoo-Werk-
statt Instrumente hergestellt, venezianische Masken 
kunstvoll verziert, Stressbälle erstellt, in der Turn-
halle bayerische Spiele dargeboten…
An beiden Tagen traf man sich zum Abschluss zum 
gemeinsamen Austausch im Festsaal. Zwei rundum 
gelungene Unterrichtstage – einmal ganz anders!

Text und Bilder: Herzog-Albrecht-Schule

Herzog-Albrecht-Schule
Musischer Projekttag

Am Donnerstag, 10.03.2016 und Freitag, 11.03.2016 
fand in der 7. Klasse der Herzog-Albrecht-Mit-
telschule Siegenburg die Potenzialanalyse statt. 
Durchgeführt wurde sie von der Deutschen Ange-
stellten-Akademie (DAA) Kelheim.

Bei einer Potenzialanalyse 
handelt es sich um praktische 
Aufgaben zur Feststellung 
der verschiedenen Fähigkei-
ten, Fertigkeiten und Stärken 
der Schülerinnen und Schüler, 
wie zum Beispiel Kommu-
nikationsfähigkeit, Sorgfalt 
oder Kreativität. Dadurch 
lassen sich schon frühzeitig 
berufliche Neigungen und persönliche Fähigkeiten 
feststellen, die als Basis für die weitere Berufsorien-
tierung dienen können. 

Die Schüler bearbeiteten in den beiden Tagen allein 
oder in Kleingruppen mehrere praktische Aufga-
ben wie Diskussionen, Planungsaufgaben oder 

Aufgaben, bei denen handwerkliches Geschick 
gefragt ist. Erfasst wurden u. a. Teamfähigkeit, 
motorische Kompetenzen und Präsentationsfähig-
keiten. Der Verlauf der Übungen wurde von den 
Mitarbeitern der Deutschen Angestellten-Aka-
demie beobachtet und dokumentiert. Auch die 

Schüler konnten angeben, wie 
gut ihnen die Aufgaben ge-
fallen haben und wie leicht 
oder schwer sie ihnen fielen. 
In Fragebögen konnten die 
Schülerinnen und Schüler ihre 
Fähigkeiten selbst einschätzen 
und zudem festhalten, wo ihre 
Stärken und Interessen sowohl 
in der Schule als auch in der 

Freizeit liegen.

Die beiden Tage waren für die Schüler, die Lehrkraft 
und auch für die DAA Kelheim sehr interessant 
und man konnte viel Potenzial bei den Schülern 
feststellen, das ihnen bei der späteren Berufswahl 
hoffentlich weiterhelfen wird.

Potenzialanalyse in der Mittelschule Siegenburg
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Bildung und Betreuung

Berufsfindungsmesse an der Herzog-Albrecht-Mittelschule: Ein voller Erfolg!

Berufsinformation aus erster Hand statt Unterricht 
bekamen die 7. 8. und  9. Klassen der Mittelschule 
Siegenburg am 02.03.2016.  
Insgesamt zwölf Firmen aus der nahen Region 
nutzten die Chance, sich den Schülern vorzustellen.
So gab es reichlich Informationen und  Anschau-
ungsmaterial  über Gärtnerei, Gartentechnik und 
Landschaftsbau, Steinmetzbetrieb, Spenglerei 
und Haustechnik, Tiefbau,  Bauunternehmen und 
Baustoffhandel, Elektroinstallation, Folienverpa-
ckungsunternehmen und Brauereiwesen. 
Ausgerüstet mit ihren im AWT-Unterricht erarbei-
teten Fragebögen kamen die Schülerinnen und 
Schüler ganz schnell mit den Chefs und Mitarbei-
tern an den einzelnen Ständen ins Gespräch. 
Teilweise konnten sie sich auch praktisch be-
tätigen. Die Durchführung dieses besonderen 
Unterrichtstages wurde bereits zu Schulbeginn in 

einer Gesprächsrunde mit den Firmen und der Mit-
telschule vorbereitet.  
Im Nachgespräch des Infotages beurteilten sowohl 
die anwesenden Betriebe als auch die Lehrkräfte 
und die Schulleitung diese Art der Begegnung als 
sehr positiv. Sie wollen gerne in diesem Sinne wei-
ter zusammenarbeiten. 
Die Kommentare der Schülerinnen und Schüler zu 
diesem Tag lauteten einstimmig: „…sehr interes-
sant, spannend, vielseitig, sympathisch.“ 

Ein herzliches Dankeschön an Buergofol, Spengle-
rei und Haustechnik Schmal, Brauerei Schmidmayer, 
Gärtnerei Dichtl, Eurobaustoff Bachl, Tiefbau Geltl, 
Garten– und Landschaftbau Brunner und Dreke, 
Spenglerei Hauser, Bauunternehmen Hofschuster, 
Elektroinstallation Wimmer sowie Gartentechnik 
Heller.

Herzog-Albrecht-Schule

Text und Bilder: Herzog-Albrecht-Schule
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Bildung und Betreuung

Kindergarten Siegenburg

Am 19. März fand in unse-
rem Kindergarten St. Nikolaus 
wieder unser alljährlicher Be-
gegnungsnachmittag statt. Alle 
Kinder und Erwachsenen aus 
Siegenburg und Umgebung 
waren dazu herzlich eingeladen.
Um 14.00 Uhr wurden die Tü-
ren für die zahlreichen Gäste 
geöffnet.
Um 14.30 Uhr versammelten 
sich alle in der Aula. Nach einer 
herzlichen Begrüßung durch die 
Kindergartenleiterin Frau Hil-
degunde Limmer stimmten die 
Kindergartenkinder mit Ihren 
Erzieherinnen das fröhliche Os-
terlied „Wer hat den Osterhas´ 
geseh´n“ an, Uta Fröhler beglei-
tete sie dazu auf der Gitarre.
Anschließend durften alle 
Kinder bei herrlichstem Früh-
lingswetter die vielen bunten 
Ostereier suchen, die der Oster-
hase vorher im Garten versteckt 
hat. Daraus entstand so manch 
lustiger Wettstreit, wer wohl die 
meisten Eier findet.
Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt. Fleißige Hände hatten 
vorher die Turnhalle in einen 
gemütlichen Gastraum mit 
liebevoll dekorierten Bänken 
und Tischen verwandelt. Da-
rin konnte man das reichliche 
Kaffee- und Kuchenangebot 

genießen und für einen netten 
Plausch verweilen.
Wer aber nicht genug von 
den wärmenden Sonnenstrah-
len bekommen konnte, blieb 
gleich draußen im Garten. 
Möglichkeiten zum Spielen 
und Toben gab es genügend. 
Ob an den Schaukeln, Klet-
tergerüsten oder im großen 
Sandkasten: Das Außenangebot 
wurde mit Begeisterung in An-
spruch genommen.
Viele zukünftige Kinder-
gartenkinder und deren 
Eltern nutzten die Gelegen-
heit, um die Einrichtung und 
auch das Personal kennen-
zulernen. Die wunderschön 
geschmückten Gruppenräume 
konnten besichtigt werden und 
die Kinder durften auch gleich 
die vielen Spiel- und Malsachen 
ausprobieren. 
Für den bevorstehenden Palm-
sonntag bestand außerdem 
die Möglichkeit zum Kauf von 
selbstgebastelten Oster- und 
Palmstecken. 
Gegen ca. 17.00 Uhr machten 
sich dann auch die letzten Be-
sucher auf den Heimweg. 
Der Erlös der Veranstaltung kam 
den Kindern unseres Kindergar-
tens zugute.

Texte und Bilder:  Katrin InderstSo schön waren die Gruppenräume ge-
schmückt.

Strahlende Kinderaugen beim gemein-
samen Osterlied.

Die Kinder freuten sich über die 
gefundenen Schätze.Im großen Sandkasten ging es hoch her.

Begegnungsnachmittag im Kindergarten
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Frühjahrsmesse Siegenburg 2016 - Bildergalerie

...mehr Bilder unter www.siegenburg.de und facebook
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Frühjahrsmesse Siegenburg 2016 - Bildergalerie

Bilder: Stefanie Brixner, Helmut Meichelböck und Reith Landtechnik
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Lindengrün Schützen Niederumelsdorf
Osterschießen und Vereinsmeisterschaft

Traditionell fand am Ostersonntag die alljährliche 
Preisverteilung des Osterschießens sowie der Ver-
einsmeisterschaft im Gasthaus Schretzlmeier statt.

Vereinsmeister Luftgewehr 
bei den Herren wurde Martin 
Wimmer mit 288 Ringen vor 
Alexander Traublinger (267 
Ringe) und Michael Schmal 
(263 Ringe).

Bei den Senioren gewann 
Alois Traublinger den Titel 
mit 254 Ringen, gefolgt von 
Max Zieglmayer (246 Ringe) 
und Josef Peter (239 Ringe).

In der Kategorie Luftpis-
tole errang Erwin Eder den 
Sieg mit 246 Ringen. Zweiter 
wurde Rudi Wittmann (232 
Ringe) vor dem 1. Vorstand 
Georg Kelbel (201 Ringe).

Bei der sehr starken Jugend 
des Vereins wurde Paula Eder 
mit beachtlichen 261 Ringen Vereinsmeisterin. Den 
zweiten und dritten Platz belegten Maximilian Zell-
ner (244 Ringe) und Julia Niesl (241 Ringe).

Bei den Schülern konnte sich Simon Kelbel mit 214 
Ringen vor Corinna Schmal (205 Ringe) und Lena 
Wittmann (203 Ringe) durchsetzen.

Das traditionelle Osterschießen entschied Martin 
Wimmer mit 97 Ringen für sich. Mit einem 14,0 
Teiler belegte Max Zieglmayer den zweiten Platz, 

gefolgt von Maria Schretzlmeier mit 95 Ringen. 
Aber auch alle weiteren Teilnehmer durften sich 
über einen Preis für den Garten oder die Fenster-

bank freuen.

Für die Jugend und 
Schüler standen beim Os-
terschießen süße Preise 
bereit. Hier gewann Ma-
ximilian Zellner mit 90 
Ringen vor Lena Witt-
mann (39,2 Teiler) und 
Julia Niesl (85/83/83).

Die Osterscheibe – auf 
welche jeder Erwach-
sene, Jugendliche oder 
Schüler schießen konnte 
- ging mit einem 49,7 Tei-
ler an Markus Wittmann. 
Dieser verwies Hubert 
Zausinger (63,1 Teiler) 
und Tobias Kelbel (125,4 
Teiler) auf die weiteren 
Plätze.

Ein besonderer Preis - der „Scheibentoni“ - 
wurde heuer von der Firma Sport Waldinger aus 
Niederumelsdorf gestiftet und vonder Jugend aus-
geschossen. Am besten ins Schwarze  traf Thomas 
Mayer mit einem 38,5 Teiler und durfte somit den 
„Scheibentoni“ entgegennehmen. Zweiter wurde 
Maximilian Zellner (42,9 Teiler) vor Laura Schmid 
(116,8 Teiler).Anschließend klang der von den 
Vereinsmitgliedern sehr gut besuchte Abend bei 
Geräuchertem, Eiern und Osterbrot in geselliger 
Runde aus.

Texte und Bilder:  Lindengrün Schützen NU

Kegeln der Kolpingjugend
Am 19. März trafen sich 20 Jugendliche beim Jäger-
wirt zum Kegeln. Ob allein oder im Team, die Kugeln 
rollten fleißig über die Bahnen. Zwischendurch 
wurde sich selbstverständlich mit den leckeren 
Burgern vom Jägerwirt gestärkt, so spielt es sich 
natürlich auch gleich viel leichter. Für Ablenkung in 
dieser Runde sorgte das Großaufgebot der Feuer-
wehr wegen eines Brandes im Wittmannsaal. Doch 
dieser wurde ja schnell behoben, sodass alle beru-
higt weiterkegeln konnten. Insgesamt verbrachten 
die Jugendlichen 4 Stunden auf der Kegelbahn.

Texte und Bild: Kolping
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Für den dritten Titel in dieser Saison sorgte die neu-
gegründete Bambini-Mannschaft, die mit nur einer 
Niederlage vor dem TSV Neustadt Meister wurde.

Fünf Spieler gingen für den TSV Siegenburg an die 
Platten: Matthias Heinz (9:1 Spiele), Matthias Herr-
mann (9:1 Spiele), Julius Koolen (6:3), Johannes 
Marinitsch (9:0) und Matthias Brem (3:4) zeigten, 
dass der TSV Siegenburg nach wie vor eine tolle Ju-
gendarbeit macht. 

Interessierte Kinder ab einem Alter von ca. 8 Jahren 
sind willkommen, wenn auch sie die schnellste Ball-
sportart der Welt erlernen wollen.

Kontaktinformationen unter: www.tt-siegenburg.de 
oder wittl@tt-siegenburg.de.

Texte und Bilder: TT-Abteilung TSV Siegenburg

(von links) Johannes Marinitsch, Julius Koolen und Matthias 
Herrmann.

Herren II sorgen für 4. Titel in dieser Saison – Herren I steigen ab

Für die insgesamt vierte (!) Meisterschaft in dieser 
Saison sorgte die zweite Herrenmannschaft der 
Tischtennisabteilung des TSV Siegenburg. Nach ei-
ner starken Saison konnte man in der 3. Bezirksliga 
mit 39:1 Zählern souverän den Titel vor dem TSV 
Mamming erringen. Damit spielt man in der kom-
menden Saison in der 2.Bezirksliga. In dieser Liga 
werden aller Voraussicht nach auch die Herren I 
aufschlagen, denn nach einer Saison mit unglaubli-
chem Verletzungspech stieg man nur aufgrund des 
schlechteren Spielverhältnisses im Vergleich zum 
SV Kirchberg im Wald ab. Ob der Klassenerhalt am 
„grünen Tisch“ (bedingt durch Rückzüge anderer 
Teams) doch noch klappt, erscheint zum jetzigen 
Zeitpunkt mehr als unwahrscheinlich. Damit trübt 

neben den vier Meisterschaften auch ein kleiner 
Wermutstropfen die vergangene Spielzeit.

Der Nachbarverein vom TTC Rottenburg feiert am 
8.5 ab 15 Uhr (Mehrzweckhalle Rottenburg) sein 
50jähriges Bestehen mit einer Tischtennisshow der 
Extraklasse: Zu Gast sind die ehemaligen Europa- 
und Vizeweltmeister Milan Orlowski und Jindrich 
Pansky. Die zwei Tischtennisartisten aus Prag bie-
ten dem Publikum ein Programm auf höchstem 
sportlichen Niveau, bei dem gleichzeitig kein Auge 
trocken bleibt. Bevor die Protagonisten ihre Kunst-
stücke aufführen, treten sie im Einzel gegen zwei 
ausgewählte Lokalmatadoren an. Den ehemaligen 
Profis stellt sich dabei unter anderem die Nummer 
Eins des TSV Siegenburg, Jens Ebbecke.

TSV-Tischtennis
3. Meisterschaft für Siegenburgs Tischtennisspieler

Von links nach rechts: Karl Maul (2:3), Mannschaftsfüh-
rer Hans-Georg Summerer (17:7), Roman Hofmann (28:6), 
Richard Wittmann (13:12), Christoph Haltmeier (22:5), Tho-
mas Winkler (14:1). 
Nicht auf dem Bild sind Stefan Wölfl (15:10) und Quirin Göttl 
(11:3).
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Große Begeisterung bei der 
Jugend-Vereinsmeister-
schaft  der Billardfreunde 
Mühlhausen während der 
Osterfeiertage.

Neun Teilnehmer fan-
den sich zur 8-Ball 
Vereinsmeisterschaft der 
Jugendlichen am Oster-
montag im Billardheim ein. 
Titelverteidiger Thomas 
Westermeier, stellte sein 
Können erneut unter Beweis und setzte sich knapp 
gegen Daniel Meyer durch. Es stand im neuen Jahr 
die erste Vereinsmeisterschaft des Nachwuchses 
an und zwar in der Disziplin 8-Ball, wobei noch mit 
9- und 10-Ball zwei Disziplinen ausstehen. Gespielt 
wurde nach vorheriger Auslosung jeder gegen je-
den auf drei gewonnene Spiele. 

Bis zum letzten Spiel war es unter den Favoriten 

spannend, da zwei 
Spieler immer gleichauf 
waren. So musste das 
letzte Spiel entschei-
den, das zwar Daniel 
Meyer mit 3:2 gegen 
Michael Seehofer ge-
wann, doch er fing sich 
zwei Minuspunkte ein, 
die entscheidend für 
den Sieg waren.  Letzt-
endlich konnte Thomas 

Westermeier mit einer Niederlage und einem Spiel-
punkt mehr den Siegerpokal entgegen nehmen, 
Vizemeister wurde somit Daniel Meyer. Den 3. Platz 
erreichte Robin Scharf, vor Tobias Berg. Die weite-
ren Platzierungen: Michael Seehofer, Daniel Thiel, 
Markus Dorfner, Florian Huber und Juliane Etzner.  
Die Jugendlichen treffen sich jeden Dienstag und 
Freitag ab 18 Uhr im Billardheim zum Training.  

Billard

Die Teilnehmer der Billard-Jugend-Vereinsmeisterschaft .

Thomas Westermeier verteidigt 8-Ball Titel im Poolbillard

Texte und Bild: Billardfreunde Mühlhausen

CSU Siegenburg
In unserer Ortshauptversammlung am 08. April 2016 
habe ich zusammen mit unserem Kreisvorsitzen-
den Martin Neumeyer, MdL langjährige Mitglieder 
ehren können: Ludwig Daffner (15 Jahre), Johann 
Ertlmeier, Manfred Haberstroh und Stefan Wittmann 
( jeweils 35 Jahre); wir haben die „Ehrennadel“ mit ei-
nem bzw. drei Sternen verleihen dürfen. Herzlichen 
Glückwunsch!

Neben den Regularien (Arbeitsbericht des Ortsvor-
standes, finanzieller Rechenschaftsbericht, Bericht 
der kommunalen Mandatsträger und Bericht über 
Mitgliedschaften, Funktionen und Mandate von 
Frauen und Mitgliedern unter 35) referierte der 
Präsident des Bayerischen Gemeindetages und 
Abensbergs Erster Bürgermeister, Dr. Uwe Brandl, 
zum Thema „Landkreis KEH: Stärken und Schwä-
chen“ als Einstimmung in den diesjährigen 
Landratswahlkampf.

Wir gehen positiv in den Wahlkampf und unterstüt-
zen unseren Kandidaten Martin Neumeyer, MdL, wo 
wir können!

(von links) Ludwig Daffner, Martin Neumeyer, Johann Ertl-
meier, Helmut Meichelböck, Stefan Wittmann.

Texte und Bild: Helmut Meichelböck
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der DLRG
Am 11. April kam die DLRG zur jährlichen Hauptversammlung zusammen. Es gab viel 
Positives zu berichten. Training und Schwimmkurs erfreuen sich weiterhin großer Be-
liebtheit. Die gesamte Vorstandschaft wurde wiedergewählt.
Viel Positives konnten die Vorstandsmitglieder am 
11. April berichten. David Dichtl lobte vor Allem die 
gute und freundschaftliche Zusammenarbeit inner-
halb der Vorstandschaft: „Sämtliche Diskussionen 
waren zu jederzeit angenehm, konstruktiv und er-
gebnisorientiert“, berichtete er. Sein Dank ging an 
alle aktiven Mitglieder, die immer zur Stelle sind, 
wenn Not am Mann ist. Besonders freut sich der 
Vorstand über die weiterhin positive Entwicklung 
des wöchentlichen Schwimmtrainings. „Unsere 
Trainerinnen und Trainer leisten wöchentlich groß-
artige Arbeit und bilden damit das Fundament für 
die Zukunft unseres Vereins“, so Dichtl weiter.
Jan Hölzlwimmer und Johannes Dichtl lie-
ßen die vergangenen Veranstaltungen Revue 
passieren: „Weihnachtsfeier, Badefahrt, Jugendwo-
chenende, Beteiligung am Christkindlmarkt sowie 
die wöchentlichen Jugendabende sind das Ergeb-
nis einer äußerst guten Zusammenarbeit innerhalb 
des Verein.“
Simon Wittmann lobte die aktive Einsatzmann-
schaft. „Unser Ortsverband ist seit 2012 in die 
Rettungspläne des Landkreises integriert. Mit 

Fahrzeug und Boot unterstützen wir bei Einsätzen 
die benachbarten Ortsverbände, diese Zusammen-
arbeit läuft äußerst positiv.“
Auch der Einsatzleiter Andreas Graßmann lobte die 
gute personelle Situation bei Einsätzen, er gab aber 
auch zu bedenken: „Jeder Einsatz ist eigentlich ein 
Einsatz zu viel, deswegen investieren wir viel Zeit in 
Aufklärungs- und Präventionsarbeit“. Die DLRGler 
werden auch in diesem Jahr den Markt beim Wach-
dienst im Freibad unterstützen.
„Der Ortsverband besteht nun aus 188 Mitgliedern, 
was eine Steigerung im Vergleich zum Vorjahr um 
ca. 20 % entspricht. Mehr als die Hälfte der Mitglie-
der sind unter 18 Jahren alt.“, so der Schatzmeister 
Klaus Huber, der auch die soliden Finanzen des Ver-
eins lobte.
Bei der darauffolgenden Wahl wurden alle Vor-
standsmitglieder in ihrem Amt bestätigt: „Das 
Wahlergebnis ist, denke ich, ein Zeichen, dass die 
Mitglieder mit unserer Arbeit in den vergangenen 
Jahren zufrieden waren“, so David Dichtl. „Auch die 
nächsten Jahre werden wir uns aktiv für die DLRG 
einsetzen, es gibt noch einiges zu tun!“

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Von links nach rechts die neu gewählte Vorstandschaft:: David Dichtl, 1. Vorsitzender, Johannes Dichtl, Jugendleiter, Jan Hölzl-
wimmer, Leiter Ausbildung, Simon Wittmann, 2. Vorsitzender, Klaus Huber, Schatzmeister, Christian Huber, Schriftführer, Sabrina 
Meier, Bezirksvorsitzende der DLRG, Andreas Graßmann, Leiter Einsatz. Texte und Bild:  DLRG
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In Gruppenstunden wurde auch über ernste Themen gesprochen.Auch die Betreuer halfen fleißig und 
motiviert mit.

  

Die Bogensaison hat wieder begonnen:

VFZ Siegenburg

Ab 01. April ist es wieder soweit, der
VFZ Siegenburg lädt Bogensportbegeisterte und 
neugierige Interessenten zum wöchentlichen 
Bogen-Training freitags ab 16 Uhr ein. 
Geschoßen werden kann auf unseren beiden 
wunderschönen Anlagen bis zu einer Distanz 
von 80m. Das Bogenschießen ist ein idealer 
Familiensport für Jedermann.

Bogenreferent:
Michael Zinkl

Bogenschießen
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Altherren-Mannschaft in Leipzig
Auszeichnungsreise der fünf (besten) AH-Spieler

Ausgezeichnet war die Fahrt nach Leipzig und wir 
haben unser Bestes gegeben! Es begann alles in 
den Morgenstunden des 12. März. Ausgerüstet mit 
leckeren Wurstsemmeln fuhren wir bei strahlendem  
Sonnenschein los. Bereits kurz nach Hof ließ uns die 
Sonne im Stich, sie ahnte wohl schon das Fußbal-
lergebnis? In Leipzig angekommen versuchten wir 
das Völkerschlachtdenkmal zu erklimmen, doch 
unsere Kondition reichte nur für ca. 100 Stufen. 
Mit Hinblick auf eine strapaziöse Saison wollten 
wir keine muskulären Verletzungen riskieren und 
brachen die Expedition ab. Im „Gleis 8“, einer in-
teressanten Wirtschaft im Leipziger Hauptbahnhof, 
fanden wir Stärkung und lernten das sächsische 
Bier lieben: UR-KROSTITZER! Bei tiefsinnigen Ge-
sprächen mit anderen Gästen über Fußball von 
Liga 2-7 bekamen wir ein Gastgeschenk überreicht 
- einen Chemie-Leipzig-Schal. Beim Spaziergang 
durch die Leipziger Altstadt wurde die Nikolai-Kir-
che besucht. Diese gilt auch als die Wiege der 
deutschen Einheit. Hier zündeten wir Kerzen der 
Dankbarkeit an. Ein Spieler hinterließ seine Visiten-
karte, um kostenlose Sanierungsarbeiten zu leisten. 
Dies war ein sehr ergreifender Augenblick. Da die 
Abendstunden zur Privatsphäre zählen, wollen wir 
diese hier auch respektieren. Am Sonntag morgen 
ging unsere Reise nach Thammenhain, die letzte 
sächsiche Bastion vor der ehemaligen preußischen 
Grenze. Hier wurden wir von Vater Jacob und sei-
ner Familie mit einer üppigen Brotzeit empfangen. 
Diese wurde nach 5 Wochen Fastenzeit intensiv 

genossen. Frisch gestärkt brachen wir wieder nach 
Leipzig auf. Bei den Fahrten durch das sächsische 
Hinterland als auch durch Leipzig mussten wir fest-
stellen, dass das Straßennetz doch nicht besser ist 
als hier zu Lande. Auch der Solibeitrag wird wohl 
noch lange gebraucht. Unser nächstes Ziel war der 
Bayerische Bahnhof. Hier ist schon seit 1842 die 
sächsich-bayerische Verbundenheit zementiert. In 
der ehemaligen Wartehalle des Bahnhofs, heute ein 
Spitzenlokal, probierten wir ein Glas Gose, eine alte 
Leipziger Bierspezialität. Anschließend machten wir 
uns auf den Weg ins Stadion. Dort angekommen 
bezogen wir Stellung im Gästeblock. Uns wurde 
ein interessantes Spiel geboten: RB Leipzig - 1860. 
Selbst die Unterstützung durch Schanzer- und Bay-
ernfans reichten nicht für einen Punktgewinn. Nach 
Abpfiff fuhren wir in unserem voll besetzten Auto, 
und das ist keine Lüge, wieder Richtung Heimat. 
Auf halbem Weg kehrten wir noch in eine grie-
chische Taverne ein und waren dann am Sonntag 
Abend wieder glücklich zu Hause in Siegenburg. 
Falls jetzt noch jemand Lust bekommt die Alther-
ren-Mannschaft tatkräftig zu unterstützen, der 
kommt einfach zu einem Sichtungstraining, immer 
dienstags um 19:00 Uhr auf dem Sportplatz des TSV. 
Außerdem veranstalten wir gemeinsam mit der 
Fahrschule Hofbauer am 9. Mai, 19:00 Uhr, ei-
nen Auffrischungskurs für Führerscheininhaber. 
Dazu ist jeder in unserem Sportheim eingeladen. 
Der Franz wird sich Mühe geben, jede Frage zum 
Thema Führerschein und StVO zu beantworten. 

Texte und Bilder:  Altherren-Mannschaft
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OGV Siegenburg
Pflanzaktion in der Herzog-Albrecht-Schule

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Auch im Schuljahr 2015/2016 war der OGV wieder 
Gast in der Herzog-Albrecht-Schule und durfte zu-
sammen mit den Schülerinnen und Schülern der 2. 
Klassen eine Pflanzaktion durchführen. In diesem 
Jahr wurde unter Anleitung der OGV-Mitglieder 
Samen einer Stangenbohne von den Schülern in 

die Töpfchen gesteckt. Gestiftet wurden die Samen 
und Töpfe wie jedes Jahr von der Gärtnerei Dichtl. 
Noch vor den Pfingstferien wird sich zeigen, welche 
Schüler schon einen grünen Daumen haben, denn 
dann werden die schönsten, größten und am bes-
ten gepflegten Pflänzchen prämiert. 

Text und Bilder: OGV Siegenburg
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Reges Interesse an der Asylothek
Die Gemeindebücherei Siegenburg hat einen neuen Bereich eröffnet.

Eine Asylothek für Asylbewerber mit Büchern, CDs 
und Spielen im Wert von 500 €. Das Geld stammt 
aus Fördermitteln der Caritas.
Der Einladung zur Eröffnung folgten Flüchtlinge 
und Mitglieder des Helferkreises aus Siegenburg 
und Biburg.
Ziel ist es, die Asylbewerber und die ehrenamtlich 
Tätigen beim Erlernen der deutschen Sprachen und 

der Integration vor Ort mit verschiedenen Medien 
zu unterstützen.
Ab sofort stehen dafür Bildwörterbücher, Wörterbü-
cher in verschiedenen Sprachen, Grammatikpauker 
und zweisprachige Kinderbücher in einem extra 
eingerichtetem Regal zur Verfügung. Für den eh-
renamtlichen Deutschunterricht gibt es zudem 
verschiedene Lehrbücher mit Vorlagen und Ideen. 
Damit der Unterricht aber nicht zu langweilig wird, 
kann auf verschiedene Spiele zurückgegriffen 
werden.

Die Kinder, die bereits seit mehreren Monaten 
die Schulen vor Ort besuchen, greifen zu den 
Erstleser-Büchern, während für die Jüngeren die 
Bilderbücher interessant sind.
Einige Flüchtlinge beherrschen auch die englische 
Sprache und nutzen das Angebot der deutsch-eng-
lischen Literatur.
Die Helfer werden sich zukünftig darum kümmern, 

dass dieser neue Leserkreis regelmäßig die Büche-
rei aufsuchen kann, um sich auf diesem Weg über 
die neue Heimat zu informieren und die Integration 
leichter gelingt.
Neuen Lesestoff für Alle gibt es am 28. April 2016 
bei der Frühjahrsausstellung. In der Zeit von 18 Uhr 
bis 20 Uhr lädt das Büchereiteam zum Verweilen 
und Schmökern in den Neuheiten von der Leipziger 
Buchmesse. Außerdem gibt es neue Spiele, DVD´s, 
Hörbücher und interessante Sachbücher.

Neuheiten für langen Donnerstag am 19. Mai 2016
Alle Informationen auch unter www.buecherei-siegenburg.de unter Aktuelles!

Texte und Bilder:  Bücherei Siegenburg
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2. Goassmasscup am 18. Juni 2016
Das runde Leder rollt wieder. 

Das runde Leder rollt wieder. Nachdem 2015 der 
erste Goassmasscup ein voller Erfolg war, stand 
außer Frage, dass dieses Jahr eine Neuauflage  er-
folgen muss. 
Dabei kommen alle auf ihre Kosten, sowohl die 
Spielerinnen und Spieler auf dem Platz, deren Fans 
als auch alle Neugierigen und Schaulustigen. Ne-
ben Nageln am Hackstock und Torwandschießen 
ist natürlich auch für das leibliche Wohl durch den 
Vereinswirt Filippo gesorgt.  Dazu gibt’s selbstver-
ständlich allerlei Getränke, nicht zuletzt reichlich 
Goassmassn, dem Aushängeschild des Turniers.
Am Mischpult steht DJ Fool, welcher das Turnier mit 

Musik bereichern und auf Wünsche der Gäste ein-
gehen wird.

Das Turnier findet am 18. Juni 2016 ab 09:30 Uhr 
auf dem Sportgelände des TSV Siegenburg statt.
Alle interessierten Mannschaften können sich 
gerne unter 015150614218 (Matthias Maier) oder 
auf goassmasssoccer@web.de über die Turnierde-
tails informieren.
Auf zahlreiches Kommen der Mannschaften und 
Zuschauer freuen sich die Goassmasssoccer 
Siegenburg.

Texte und Bilder:  Goassmasssoccer 
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Barmeeting der KJ Siegenburg

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Seit einigen Jahren gibt es regel-
mäßige Treffen für Jugendliche ab 
14 Jahren in der eigens renovierten 
Kolpingjugendbar. Am 08.04.2016 
trafen sich 20 Jugendliche zum 
Grillen im Kolpingheim. Grillfleisch, 
Würstl, Salate, Baguette und eine 
leckere Nachspeise füllten das Buf-
fet. Alle Jugendlichen hatten großen 
Spaß und so verwunderte es nicht, 
dass man bis in die frühen Morgen-
stunden zusammensaß. 
In jedem Barmeeting bringen die KJ 
Mitglieder etwas zu Essen mit, das 
hat so Tradition. Ob kleinere Schnitt-
chen, Pizzabrötchen oder dann 
doch mal etwas gegrilltes es gibt 
immer etwas anderes. Zudem wird 
jedes Mal eine leckere Nachspeise 
mitgebracht. 
Die Jugendlichen sitzen dann in der 
Bar gemütlich zusammen und las-
sen die Woche ausklingen. Wer also 
Lust hat mal bei der Kolpingjugend 
vorbeizuschauen ist herzlichst ein-
geladen. Die Treffen finden einmal 
im Monat statt und sind für Ju-
gendliche ab 14 Jahren. Das nächste 
Bar-Meeting findet am 27. Mai 2016 
ab 20 Uhr im Kolpingheim Siegen-
burg statt. 

 

 

Die Kolpingsfamilie 
Siegenburg 

lädt ein zum 
 

SSppiieellee--  uunndd  KKaarrtteennaabbeenndd  
für Kinder und Eltern 

 
Freitag, 06.05.2016 

Ab 19:30 Uhr 
Im Kolpingheim Siegenburg 

 
Ihr könnt auch Spiele von Zuhause mitbringen 

(keine Computerspiele o.ä.) 
 

Euch erwartet ein toller Abend mit verschiedenen 
Brettspielen. Aber auch Kartenspielfreunde sind herzlich 

eingeladen. 
Besondere Einladung an die Teilnehmer von unserem 
Schafkopfkurs. Hier habt ihr Gelegenheit das Spiel 

nochmals zu üben.  
 

    Wir freuen uns auf  
     euer Kommen! 

 
Text und Bilder: Kolping
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Neue Vorstandschaft bei den MSF Siegenburg

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Die diesjährige Generalversammlung am 19.03.2016 wurde wie jedes Jahr beim Seehofer Wirt in Aicha 
veranstaltet. 
Zunächst gab die bisherige Schriftführerin Rita Kreutz bekannt, dass der MSF 248 Mitglieder in dem vor-
herigen Geschäftsjahr hatte. 

Auch war der MSF in der Stock-Car-Saison 2015 sehr erfolgreich. Insgesamt war der MSF 82x am Start und 
erreichte somit 277 Punkte. 
Eine ausgesprochene starke Leistung erzielte Erich Niederer. Von 6x Qualifying erreichte er 6x Pole Po-
sition und 6x den Rennsieg (davon 5x Start - Ziel Sieg). Somit wurde er Bayrischer Meister in der Klasse 
verbaut über 1800 ccm.

Nach diesen beeindruckenden Ergebnissen, standen die Wahlen der Vorstandschaft an. Es waren 28 An-
wesende die auch stimmberechtigt waren.

			   Altes Vorstandsmitglied	 Neues Vorstandsmitglied
1. Vorstand		  Mayer Johannes		  Mayer Johannes
2. Vorstand		  Gammel Christine		  Seehofer Johanna
Schriftführerin		 Kreutz Rita			   Reiter Svenja
Kassier			  Gmeinwieser Christina		 Rammsauer Markus
Sportleiter		  Gmeinwieser Thomas	 Mayer Benedikt

Auch die Ausschussmitglieder wurden so wie folgt neu gewählt:
Auburger, Michael
Bachhuber, Georg
Bauer, Franz
Gammel, Christine
Gmeinwieser, Thomas
Kreutz, Rita
Limmer, Michael
Niederer, Erich
Schloderer, Peter

Zudem wurden folgende Referenten per Akklamation gewählt:
Referent für Rennsportveranstaltungen	 Bachhuber Georg
Referent für Jugendarbeit			   Gmeinwieser Thomas
Referent für Inventar				    Kreutz Rita

Nach diesen reibungslosen Wahlen, bedankte sich Johannes Mayer bei allen für ihr Engagement und ihre 
Mithilfe während dem vergangen Geschäftsjahr. Anschließend lädt er noch zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit einer Brotzeit (vom Steibel Georg, sen. aus Aicha) herzlich ein als kleines Dankeschön an 
alle für ihren Einsatz beim MSF Siegenburg. 

Generalversammlung war am 19. März 2016

Von links nach rechts: Gammel Christine, Seehofer Johanna, Mayer Benedikt, Mayer Jo-
hannes, Gmeinwieser Thomas, Gmeinwieser Christina, Reiter Svenja, Kreutz Rita.

In der Generalversammlung.

Brotzeit vom Steibel Georg, sen. aus Aicha.

Text und Bilder: MSF
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Gott zum Dank für 75 bzw. 40 Lebensjahre
Dankgottesdienst am 03. April 2016

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Zum Dank und Festgottesdienst am 03. April um 
10.30 Uhr in St. Nikolaus, konnte Rainer Elsäs-
ser mit Max Renkl und Frau Haid kurzfristig den 
Chor des Pfarrverbands aktivieren. Als Geschenk 
für unsere beiden Pfarrer kam die „Messe in C“ 
von Anton Bruckner zur Aufführung , an der Or-
gel Rainer Elsässer, der auch den Chor leitete. Vor 
dem Evangelium hörten wir das „Halleluja“ aus der 
Motette „Exsulatate Jubilate“ von W.A. Mozart, von 

Stephanie Wagner bravourös gesungen. 2 Duette 
von Josef Rheinberger und Vincenzo Bellini mit 
Stephanie Wagner und Alexandra Elsässer erklan-
gen zur Gabenbereitung und zur Kommunion. Nach 
dem Segen gratulierte der Kindergarten. Die Kinder 
begeisterten mit ihrem Vortrag die Jubilare ebenso 
wie die ganze Pfarrgemeinde. Dann der große Aus-
zug mit rauschendem, mächtigen Orgelklang. 

Der Chor, Rainer Elsässer an der Orgel. Der Kindergarten gratuliert.

Großer Auszug mit Kirchenverwaltung. Pfarrer Max Rabl bei seiner 
Predigt.

Stephanie Wagner,li. und 
Alexandra Elsässer.

Nimm2Godi
Am 09.04.2016 fand erneut ein Nimm2 Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Nikolaus Siegenburg 
statt. Die Kolpingjugend gestaltete den Got-
tesdienst inhaltlich. Musikalisch wurde der 
Gottesdienst von der Jugendband „Spiritmus“ ge-
staltet. Im Anschluss an den Nimm2Godi wurden 
alle Jugendlichen in die Kolpingjugendbar im Kol-
pingheim eingeladen. Dort gab es Schnitzel mit 
Kartoffelsalat. Gemeinsam ließen die Jugendlichen 
den Tag dort ausklingen. Der nächste Nimm2Godi 
findet am Sonntag, 19.06.2016 um 10:30 Uhr 
statt. Im Anschluss daran gibt es ein Weißwurst-
frühstück. Alle Jugendlichen sind dazu herzlich 
eingeladen. Text und Bild: Kolping

Text und Bilder: Kirchenchor
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Ski- und Rodelfahrt nach Söll

Freizeit, Kultur und Vereinsleben Jasmins
Wellnessoase

Maiaktion
Green Peel Fresh up:

•Die sanfte Behandlung für mehr Frische und Strahlkraft Ihres Gesichtes

•Soforteffekt

•Preis: statt 84,90 € nur 76,50 €

•Auch für unreine Haut geeignet

Außerdem biete ich weiter an:
•kosmetische sowie medizinische Fußpflege (auch mobil)

•klassische Maniküre

•Nagelmodelage

•diverse Gesichtsbehandlungen

•Kräuterschälkuren und vieles mehr

Anzenbichlstraße 96 · 93354 Siegenburg
Telefon: 0160/4 518241

E-Mail: jasmin.sabrina92@mail.de

Jasmins
Wellnessoase

Muttertag

Vatertag

auch als Gutschein erhältlich

Am 12.03.2016 machte sich die Kolpingjugend des 
Bezirksverbandes Kelheim auf den Weg nach Söll. 
Mit dabei waren die Kolpingjugenden aus Siegen-
burg, Abensberg und Altmannstein. Bereits zum 
zweiten Mal fand die Ski- und Rodelfahrt statt. 25 
Teilnehmer im Alter zwischen 14 und 28 Jahren  
nahmen daran teil. 14 Skifahrer und 11 Rodler ver-
brachten einen Tag in dem Skigebiet. 
Um 6 Uhr ging es an der Gillamooswiese in 
Abensberg los. Nach der Ankunft in Söll und am 
Nachmittag gab es Leberkässemmeln zur Stärkung, 
nachmittags gab es zudem noch leckere Krapfen. 
Am Nachmittag wurde der Nebel leider so stark, 
dass sie Abfahrten immer schwieriger wurden. 
Doch die gute Laune ließen sie die Jugendlichen 
nicht verderben, statt Abfahrt hieß es dann „Aprés 
Ski“. Nach einem wunderschönen Tag in Söll kam 
die Gruppe gegen 19.30 Uhr wieder in Abensberg 
an. 
Kolpingjugendbar im Kolpingheim eingeladen. Dort 
gab es Schnitzel mit Kartoffelsalat. Gemeinsam lie-
ßen die Jugendlichen den Tag dort ausklingen. 

Text und Bilder: Kolping
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Kolping
Kolping Teenie Gruppenstunden

Seit einiger Zeit gibt es in der Kolpingsfamilie die 
Gruppe der Teenies. Dazu zählen Jugendliche von 
der 5. – 8. Klasse. Das neue Leitungsteam Michaela 
Dorfner und Maria Reiter wollen die Jugendlichen 

mit einem bunten Programm anziehen. 
Zum „Casino Abend“ am 18. März fanden sich die 
Jugendlichen im Kolpingheim ein um an einer „Bar“ 
ein paar coole „Drinks“ (selbstverständlich Alkoholf-
rei) zu sich zu nehmen oder am „Pokertisch“ eine 
Runde zu spielen. So wurde ein einfacher Spiele-
abend ein wunderbares und tolles Ereignis für alle. 
Am 22. April fand die „Nacht der Filme“ statt. 

(Details gibt es dann im nächsten Marktblatt) 
Die nächste Gruppenstunde findet am 20. Mai 
2016 ab 19 Uhr im Kolpingheim statt. Das Motto 
dieses Mal lautet „Gammel-Parade“. Was sich ge-

nau dahinter versteckt können alle interessierten 
Jugendlichen der 5. – 8. Klasse an diesem Tag he-
rausfinden. Michaela und Maria freuen sich auf 
jeden einzelnen.  Alles Wichtige steht auf dem Flyer. 
Also packt eure Freunde ein und kommt ins Kol-
pingheim Siegenburg. 

 

 

 

PYjama- Gammelparade 
 

Zeige uns dein gemütlichstes, sowie außergewöhnlichstes Outfit. 
 
 

Wann: Freitag 20.05.2016 19.00 – 21.00 Uhr 
Wer: Alle Teenies von der 5. bis 8. Klasse 

-Unkostenbeitrag 2 Euro- 
 

Mitzubringen sind: Deine ausgefüllte Einverständniserklärung von der 
Kolpingjugend Seite und natürlich gute Laune.  

 

 

Anmeldung und weiter Infos bei Michaela Dorfner Tel: 09444 88239 oder michaela.dorfner@online.de. 
 

Text und Bilder: Kolping
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Kolping
Altenheimaktion 2016

Am 11.03.2016 um 15 Uhr übergab die Kolpingjugend Siegen-
burg die gebastelten Schafe an die Bewohner des Altenheimes 
in Siegenburg. Anna, Lisa, Sabrina und Maria besuchten jeden 
Bewohner im Magdalenum und übergaben allen persönlich 
ein Schaf. Die Bewohner freuten sich sehr über den Besuch der 
Kolpingjugend, manch einer wartete bereits im Eingang auf die 
Jugendlichen. 
Seit einigen Jahren ist der Besuch im Altenheim fester Bestand-
teil im Programm der Kolpingjugend. Vor dem Besuch wird 
gemeinsam gebastelt, was trotz der vielen Stunden jedes Jahr 
eine Menge Spaß macht. „Weil man weiß, dass sich die Bewohner 
über den Besuch und über ein kleines Geschenk freuen.“, sagt 
Sabrina Schauer, die Leitung der Kolpingjugend.  
Doch das ist nicht alles, auch die Kolpingjugend erfährt etwas 
von den Bewohnern, sie erzählen dann gerne mal von früher und 
dieser Austausch, die Begegnung zwischen Jung und Alt und die 
Freude in den Augen der Bewohner ist das, was die Kolpingju-
gend Siegenburg jedes Jahr aufs Neue antreibt etwas Schönes 
zu basteln. Texte und Bilder:  Kolping

Jugendkreuzweg am Gründonnerstag

Der jährliche Jugendkreuzweg am Gründonnerstag fand in 
diesem Jahr wieder in Siegenburg statt. Die Kolpingjugend 
Siegenburg gestaltete diesen inhaltlich. Musikalisch wurde 
der Kreuzweg von Jasmin Schöttl und Monika Oberhauser 
begleitet. 
Die Jugendlichen aus Train und Niederumelsdorf kamen zu 
dem Kreuzweg nach Siegenburg.
Inhaltlich handelte der Jugendkreuzweg von der „Via Dolo-
rosa“ in Jerusalem. Diese ist der Überlieferung zufolge jene 
Straße, die zur Zeit des Todes Jesu, zur Hinrichtungsstätte am 
Hügel Golgota führte, welchen Jesu zurücklegte. Die Straße ist 
daher als Kreuzweg mit 14 Stationen ausgestaltet, wobei sich 
die letzten fünf Stationen in der Grabeskirche selbst befinden. 
Während des Kreuzweges wurden Bilder der „Via Dolorosa“ 
eingeblendet. 
Nach der letzten Station konnten die Jugendlichen Kerzen 
auf ein Holzkreuz stellen um das Licht in die dunkle Kirche zu 
bringen. 
Im Anschluss an den Kreuzweg trafen sich die Jugendlichen 
noch in der Gemeindebücherei. Dort wurde gemeinsam Fla-
denbrot verspeist. 

Herzliche Einladung zu unserem Kirchenkonzert 
am Sonntag, 19. Juni 2016, um 19:00 Uhr!

Kirchenchor Siegenburg
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SIEGENBURG 
 

Termine für Mai 2016 
 

Kolpingsfamilie: 

- 13.05.2016 Maiandacht am Turnerhölzl Spielplatz 
- 25.05.2016 ab 20 Uhr Stammtisch im Kolpingheim 

 

Kolpingjugend: 
- 27.05.2016 ab 20 Uhr Bar-Meeting für Jugendliche ab 14 

Jahren im Kolpingheim 

 

Kolping Kindergruppenstunden: 
- 09.05.2016 ab 15 Uhr im Kolpingheim:  Thema: 

„Muttertag“ 

 

Kolping Teenies:  
- 20.05.2016 ab 19 Uhr 

„Gammelparade“ 
Text und Bilder: Kolping

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Kolping
Bezirkskreuzweg in Langquaid

Bei strahlendem Wetter fand der Bezirkskreuzweg am 20.3. in Langquaid statt. 12 Kolpingsmitglieder 
aus Siegenburg nahmen daran teil. In 7 Stationen, mit Beginn beim Pfarrheim über eine Marienkapelle 

zum Mehrgenerationenhaus bis zur Pfarrkirche, 
wurde der Kreuzweg gebetet. Musikalisch um-
rahmt wurde das Ganze von einer Bläsergruppe. 
Anschließend trafen sich die Kolpingsfamilien des 
Bezirks im Pfarrheim. Dort gab es ein leckeres Ku-
chenbuffett, Kaffee und Getränke.



			 
			   														            

			 
			   														            

Marktblatt Siegenburg | April 2016 | Ausgabe 4/16 													                 				    www.siegenburg.de 31

Text und Bilder: Bücherei Siegenburg

Neue Medien am langen Donnerstag bzw. zur Frühjahrsausstellung am 
28. April 2016 von 18.00 bis 20.00Uhr 

Barbara Wood - die Insel des verborgenen Feuers, 
Stephen King - Finderlohn, 
Jilliane Hoffmann - Samariter, 
Karin Slaugther - Pretty Girls, 
Caroline Wallace - Das Fundbüro der Wünsche, 
Safia Monney - Am Ende ist noch längst nicht Schluss 
Kerstin Gier-Silber - Der dritte Band der Träume 
Holly Goldberg Sloan - Glück ist eine Gleichung mit 7 
Ursula Poznanski - Die Verschworenen 
Jennifer L. Armentrout - Opal, Obsidian, Onyx und Origin (ohne Abb.) 
Nicole Staudinger - Brüste umständehalber abzugeben 
Gregs Tagebuch - Dumm gelaufen (ohne Abb.) 
Heidi - Das Buch zum Film 
Georg Bydlinski, Dorothea Tust - Tobi und sein Ball 
Giuliano Ferri - Kuckuck 
Julia Boehme - Conni geht zum Film 
Steffen Henssler - Grill den Henssler 
 
DVD: 10 Milliarden- wie werden wir alle satt?  
Amy - The girl behind the name, 
Ostwind 1,  
Ostwind 2 (ohne Abb.) 
 
CD: Pippa Pipperkorn auf Klassenfahrt,  
Keinohrhase,  
Zweiohrküken, 
Die wilden Küken - Huhn über Bord,  
Hier kommt Ponyfee - Die Reise zu den Sternenelfen. 

OGV - Fronleichnam am 26. Mai 2016
Im kommenden Monat steht nun der Blumenteppich für Fronleichnam an: Für den 26. Mai werden wieder 
viele Blumen gebraucht, um das Motiv am Marktplatz vor der Mariensäule zu gestalten. Der OGV ruft 
seine Mitglieder auf, hierfür nach Möglichkeit Blüten aus dem Garten zu spenden - es dürfen sich aber 
selbstverständlich gerne auch Nichtmitglieder beteiligen. Auch Helfer sind alljährlich gesucht, die bereit 
sind, am Fronleichnams-Morgen um 5 Uhr früh beim Blumen legen zu helfen. Der Lohn dafür ist regelmä-
ßig „nicht von dieser Welt“: Wer schon dabei war und mit Stolz dann etwa eine Stunde später als einer der 
Ersten das farbenprächtige Ergebnis der Teamarbeit betrachten durfte, kann das bestätigen....
Die Koordination der Blumenspenden und Helfer übernimmt wieder 
Frau Schäfferer und steht auch für weitere Infos unter Telefon-Nr. 
1233 zur Verfügung.
 
Vielen Dank vorab, sollten Sie Fragen haben:
Obst- und Gartenbauverein Siegenburg
Irene Zeschmann - Mitglied des Ausschusses
Husarenstraße 14, 93354 Siegenburg
Tel. 09444/97 68 28

Text: OGV Siegenburg

Freizeit, Kultur und Vereinsleben



Unser Beet-   &   Balkonblumen Angebot
gültig im ganzen Mai

UNSER TOP - ANGEBOT!

Gerne bepflanzen wir 
Ihre Balkonkästen di-
rekt in unserer Gärt-
nerei und liefern diese 
auf Wunsch zu Ihnen 
nach Hause - unkom-
pliziert, kompetent 
und praktisch!

UNSER SERVICE

Gesundes Gemüse für den Eigenen Garten
MIT UNSEREN GEMÜSEJUNGPFLANZEN

Informationen finden SIe auch auf unserer Homepage unter www.blumen-dichtl.de               Angebot gültig im Mai 2016 - solange Vorrat reicht.

VOLLE AUSWAHL
IN UNSEREM SAISONHAUS

KRÄUTER & GEWÜRZE

BODENDECKER & BEGLEITPFLANZEN

BEET- & BALKONBLUMEN

BLUMENAMPELN UND KÄSTEN

GEMÜSEJUNGPFLANZEN & OBST

VIELE NEU- UND BESONDERHEITEN

Edelgeranie
im 12 cm Topf,
verschiedene Sorten

Dahlie
verschiedene Farben
im 12 cm Topf 

Eisbegonie
im 10 cm Topf,

viele Farben

Spinnenblume
in weiß und rosa,
aus eigenem Anbau

Bidens
für Blumenkästen, Trö-
ge und Ampeln

Bacoba
im 12 cm Topf aus
eigenem Anbau

nur

2,95
Euro

nur

2,95
Euro

nur

3,45
Euro

nur

2,50
Euro

nur

2,50
Euro

nur

1,-
Euro

Beerenstrauch
Him-, Brom-, Stachel-
beeren u.v.m.

Tomate
über 10 verschieden 
Sorten!

Salatjungpflanze
z.B. Kopf-, Eis-, Batavia-
salat, Kohlrabi etc.

Jalapenos
der schärfste Paprika 
der Welt!

Gurke (veredelt)
im 12 cm Topf,
verschieden Sorten

Paprika
verschiedene Sorten
aus eigenem Anbau

nur

6,95
Euro

nur

1,50
Euro

nur

3,95
Euro

nur

1,50
Euro

nur

-,20
Euro

nur

1,50
Euro

Geranie, selbstputzendHängegeranie im 12 cm Topf,rot oder lila

ab 
30 Stück nur

1,75
Euro

Salvia
in rot
und balu

Vanilleblume
tolle Blüte und 
toller Duft!

Gundermann
perfekte Begleitpflan-
ze für Balkon

Surfinie
in 12 verschied-
enen Farben

Edellieschen
für Beet, 
Friedhof, etc.

Lavendel
im 12 cm Topf, 
winterhart

Geranie
stehend,
viele Farben

Trio‘s
verschiedene Arten, 
3 Pflanzen im Topf

Pflanze des Jahres
im 13 cm Topf aus 
eigenem Anbau

Million Bells
Minipetunie, 
hängend

Asteriscus
tolle Sommerpflanze
im 12 cm Topf

nur

2,50
Euro

nur

2,95
Euro

nur

2,50
Euro

nur

2,50
Euro

Zauberschnee
Spitzen-Begleitpflanze 

im 12 cm Topf

nur

2,50
Euro

nur

2,95
Euro

nur

2,50
Euro

nur

3,45
Euro

nur

2,95
Euro

nur

2,50
Euro

nur

2,50
Euro

nur

2,95
Euro
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verschiedene Farben
im 12 cm Topf 

Eisbegonie
im 10 cm Topf,

viele Farben

Spinnenblume
in weiß und rosa,
aus eigenem Anbau

Bidens
für Blumenkästen, Trö-
ge und Ampeln

Bacoba
im 12 cm Topf aus
eigenem Anbau

nur

2,95
Euro

nur

2,95
Euro

nur

3,45
Euro

nur

2,50
Euro

nur

2,50
Euro

nur

1,-
Euro

Beerenstrauch
Him-, Brom-, Stachel-
beeren u.v.m.

Tomate
über 10 verschieden 
Sorten!

Salatjungpflanze
z.B. Kopf-, Eis-, Batavia-
salat, Kohlrabi etc.

Jalapenos
der schärfste Paprika 
der Welt!

Gurke (veredelt)
im 12 cm Topf,
verschieden Sorten

Paprika
verschiedene Sorten
aus eigenem Anbau

nur

6,95
Euro

nur

1,50
Euro

nur

3,95
Euro

nur

1,50
Euro

nur

-,20
Euro

nur

1,50
Euro

Geranie, selbstputzendHängegeranie im 12 cm Topf,rot oder lila

ab 
30 Stück nur

1,75
Euro

Salvia
in rot
und balu

Vanilleblume
tolle Blüte und 
toller Duft!

Gundermann
perfekte Begleitpflan-
ze für Balkon

Surfinie
in 12 verschied-
enen Farben

Edellieschen
für Beet, 
Friedhof, etc.

Lavendel
im 12 cm Topf, 
winterhart

Geranie
stehend,
viele Farben

Trio‘s
verschiedene Arten, 
3 Pflanzen im Topf

Pflanze des Jahres
im 13 cm Topf aus 
eigenem Anbau

Million Bells
Minipetunie, 
hängend

Asteriscus
tolle Sommerpflanze
im 12 cm Topf

nur

2,50
Euro

nur

2,95
Euro

nur

2,50
Euro

nur

2,50
Euro

Zauberschnee
Spitzen-Begleitpflanze 

im 12 cm Topf

nur

2,50
Euro

nur

2,95
Euro

nur

2,50
Euro

nur

3,45
Euro

nur

2,95
Euro

nur

2,50
Euro

nur

2,50
Euro

nur

2,95
Euro
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HVT Spielmannszug
26 Jahre Sattelbogen - 26 Jahre Musik, Spaß  und Freunde

Vom 01. bis 03. April fand das 
diesjährige Übungswochenende 
des Spielmannszugs in Sattelbo-
gen statt. 
Seit 26 Jahren machen sich die 
Spielleute eine Woche nach 
Ostern auf den Weg in den Bayri-
schen Wald um an ihren Stücken 
zu feilen und neue Stücke zu 
erlernen. Einen straffen Aufga-
benplan hatte Neu-Tambourin 

Karin Bergermeier gestellt. Sollte 
doch für diese Saison eine Viel-
zahl bereits in Vergessenheit 
geratener Stücke wieder erlernt 
oder aufgefrischt werden. Über 
30 Musikstücke stehen somit 
für diese Saison auf dem Pro-
grammpunkt der Spielleute. 
Von historischen Klängen der 
Turnertreue über moderne Stü-
cke wie dem Fanfaren-Samba 
bis hin zum weit bekannten 

Laridah- oder Flieger-Marsch. 
Bei einer geselligen Kegel-Runde 
und einem Filme-Abend lies man 
die Übungstage gemütlich aus-
klingen. Beim Abschlussgespräch 
vor der Heimreise waren sich vor 
allem die neuen Teilnehmer ei-
nig, dass eine Wiederholung im 
nächsten Jahr auf alle Fälle folgt. 
Und so waren sich alle einig: 
„Es ist schön, mit Euch Musik zu 
machen“.

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Text und Bild: HVT Spielmannszug

ZUMBA® iN SIEGENBURG
Lust auf flotte Musik, gute Laune, heiße Rhythmen
und Partyfeeling beim Sport ?
Dann bist du hier genau richtig ! 
Die Kombination aus Tanz, Fitness und
energiereicher, lateinamerikanischer Musik ist für
Interessierte jeden Alters geeignet ! 
Komm einfach vorbei und schnupper in die Welt 
von ZUMBA ® !
Jeden Mittwoch von 20.30 – 21.30 Uhr
Wo? Schulturnhalle in Siegenburg
WIR FREUEN UNS AUF DICH ! 

Tel.: 09444-9579

Text und Bild: Iris Graßl
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Text und Bilder: TSV Siegenburg, Damengymnastik

Der Verein stellt sicht vor!

TSV Siegenburg - Damengymnastik
Sport macht Spaß, hält fit und entspannt vom Alltag

Vorturnerinnen Gaby Lauschke, Petra Lauschke und   
Christiane Helgert

Gruppe 1

Gruppe 2

GymnastikstundeDiese drei TSV-Damen (Lotte Forsthofer, Jolande Schmid   und 
Hannelore Winkler) sind seit knapp 50 Jahren mit Begeisterung 
dabei!

Fit bleiben oder wieder in Schwung kommen bis ins 
hohe Alter.

Die Damengymnastikabteilung des  TSV Siegenburg 
bietet wöchentliche Trainingsstunden an.

Koordination und Gleichgewicht erhalten, gelenkig 
und agil bleiben.

Kraft und Ausdauer, Ganzkörpertraining mit den unter-
schiedlichsten Geräten, z.B.: Stepbrett, Bällen, Hanteln, 
Brasils usw. aneignen.

Wer Spaß in der Gruppe sucht und sich bei rhythmischer 
Musik bewegen will, wer Körper und Geist entspannen 
möchte und etwas für seine Fitness tun will, ist bei uns 
genau richtig.

Auch neben den Trainingsstunden gibt es immer wie-
der Aktivitäten, wie Radfahren, Nordic Walking usw..

Schau doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf Dich.

Trainingsstunden finden immer mittwochs statt:

Gruppe 1: 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 

Gruppe 2: 19:30 Uhr – 20:30 Uhr

Bei Fragen kannst Du dich gerne an Abteilungsleiterin 
Frau Christiane Helgert (09444-871966) wenden.



Veranstalter: Schmidmayer Bräu in Kooperation mit dem Markt Siegenburg

500Jahre

Reinheitsgebot

21. - 22. Mai 2016

in Siegenburg

D A S  B R A U E R E I F E S T

Programm unter: www.schmidmayer.de oder www.siegenburg.de

Samstag, 21.05.2016

Feierliche Eröffnung der Jubiläumsfeier 
Mit musikalischer Begleitung durch die 
Mühlhausener Blaskapelle.

Anstich des Festbieres mit Festreden.

Großer Bauernmarkt
Regionale und frische Waren 
vom Obst bis hin zum Bauern-
brot.

Kostenloses Kinderprogramm 
inklusive Betreuung 
Sie genießen Ihren Aufenthalt, 
für Ihre Kinder ist bestens 
gesorgt. Basteln und spielen mit 
und in der Natur!

in der Schmidmayer Brauerei

ab 17 Uhr ab 11 Uhr
13 - 17  Uhr

Sonntag, 22.05.2016
auf dem Marienplatz in Siegenburg

Am Wochenende des 21. und 22. Mai 2016 veranstaltet der Schmidmayer Bräu in Siegenburg ein einmaliges 
Brauereifest. 

Eröffnet wird das Jubiläum am Samstag, den 21. Mai 2016 um 17:00 Uhr im Innenhof der Brauerei. Speziell 
für diesen Anlass hat der Schmidmayer Bräu ein Jubiläumsbier eingebraut. Der Anstich des Festbieres wird mit 
Festreden und musikalischem Rahmenprogramm der Mühlhausener Blaskapelle gefeiert. Für Speis und Trank 
sorgt das Bräustüberl mit Theresia Back und Ihrem Team.

Am Sonntag, den 22. Mai 2016 wird ein vielseitiges Programm geboten:

Lokation: Schmidmayer Brauerei von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Hier können die Besucher das unterirdische Siegenburg entdecken. Nach jahrelanger Arbeit sind die alten Kel-
lerwelten der Brauerei mit über 1.300qm nun vollständig freigelegt. Die Besucher können exklusiv an diesem 
Tag in eine andere Zeit eintauchen und die Geschichte der Siegenburger Brauereien und die des Schmidmayer 
Bräu erleben. Aus organisatorischen Gründen geht dies nur im Rahmen von geführten Touren durch die Gär-, 
Lager-, Eiskeller sowie Malztennen. Ein Biersommelier macht mit den Besuchern eine Reise in das historische 
Biermittelalter. 
Zusätzlich kann man besondere Ausstellungen bewundern: „Biere in der Plakatkunst“ zeigen das Bier von 
seiner ungewöhnlichsten und seltensten Marketingform, einzigartig mit über 100 Plakaten. 1000 historische 
Ton-Maßkrüge ergänzen das reichliche Angebot. 

Wie ähnlich die Herstellung von Malz und Kaffee sind, wird eindrucksvoll im Rahmen von Röst-Vorführungen 
von Thomas Leeb gezeigt. Natürlich gibt es auch im kleinen Kaffeemuseum leckere Kaffeevariationen.



Eintritt frei!

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir von der Brauerei Schmidmayer freuen uns, Sie zu unserem Jubilä-
umsfest zu 500 Jahren Reinheitsgebot einladen zu dürfen. Bei 
Speis, Trank und Musik sowie vielen anderen besonderen Se-
henswürdigkeiten feiern wir zusammen diesen historischen 
Jahrestag. 

Als besonderes Highlight öffnen wir für Sie unsere Bier- und 
Kellerwelten zum Jubiläumspreis:

Erleben Sie Siegenburg‘s Brauerei und Kellerwelten für nur 
10,00 Euro inkl. Jubiläums-6-Pack. Wollten Sie schon im-
mer in die Kunst der Biere eingeführt werden? In unserem 
historischen Gewölbe haben Sie hierzu mit einem Bier-
sommelier die einmalige Gelegenheit für nur 3,00 Euro.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
Herzlichst, 

Ihr Simon Wittmann

Programm unter: www.schmidmayer.de oder www.siegenburg.de

500Jahre

Reinheitsgebot

21. - 22. Mai 2016

in Siegenburg

D A S  B R A U E R E I F E S T

Brauereiführung mit Gewölbekellern
Erleben Sie Siegenburg‘s einzigartige 
Kellerwelten. Verkosten Sie mit einem 
Biersommelier traditionelle Biere.

Einzigartige und erstmalige Ausstel-
lungen rund um‘s Bier u.a. „Biere in 
der Plakatkunst“,   Ausstellung histo-
rischer Ton- Maßkrüge, Show-Rösten 
von Malz und Kaffee

Kostenloses Kinderprogramm 
inklusive Betreuung 
Sie genießen Ihren Aufenthalt, 
für Ihre Kinder ist bestens 
gesorgt. Basteln und spielen mit 
und in der Natur!

Musikalisches Programm 
im Innenhof der Brauerei 
mit ganztägiger Verpflegung 
- leckere Schmankerl von 
Bräustüberl-Wirtin Theresia 
Back mit ihrem Team

in der Schmidmayer Brauerei
Sonntag, 22.05.2016

9 - 18  Uhr
9- 18  Uhr9- 18  Uhr

Herr Leeb, auch in Insiderkreisen als heimlicher „Kaffeekönig“ bekannt, hat es brillant geschafft, mit seinem 
Kaffeemuseum den Bogen zwischen Bier und Kaffee zu spannen.
Im Innenhof der Brauerei entführt Sie das Bräustüberl mit Frau Back und Ihrem Team auch bei den Speisen in 
die Welt der Biere ein. So werden unter anderem neben traditioneller bayerischer Küche spezielle Biergerichte 
angeboten. Schon mal ein Coq au Bock probiert? Lust auf eine bierige Nachspeise wie das Bieramisu oder 
Bockerleis? 

Für den Marktplatz hat sich der Markt Siegenburg ein tolles Programm für die Besucher ausgedacht.
Lokation: Marienplatz von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Ab 11 Uhr wird ein großer Bauernmarkt mit köstlichen regionalen Produkten verführen. 20 Stände versorgen 
Sie mit frischen Waren vom Obst bis hin zum Bauernbrot. Auch Trachtenmode und Trachtenschmuck dürfen 
nicht fehlen.
Damit  es ein entspannter Ausflug für die ganze Familie wird gibt es von 13 Uhr bis 17 Uhr ein kostenloses 
historisches Kinderprogramm mit verschiedenen Stationen: Basteln und Malen mit Naturmaterialen, kleine 
Kunstwerke gestalten mit Weiden und Gräsern, Herstellung einer eigenen Fackel, alte Kinderspiele wie z.B. 
Brackeln und andere Wurfspiele.
Für kleine Snacks und Getränke für die Kinder ist dabei ebenfalls gesorgt. Zum Abschluss um 16 Uhr können 
die Kinder dann noch an einer historischen Schnitzeljagd teilnehmen, die eine Stunde durch Siegenburg führt.

Ganztägig fährt durch Siegenburg eine Bierkutsche mit 30 Sitzplätzen, die interessierte Gäste von allen Wohn-
gebieten des Marktes zum Marienplatz und zur Brauerei hin- und zurückfährt.

Die Schmidmayer Brauerei und der Markt Siegenburg laden Sie herzlich ein!
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Veranstaltungen im Mai
01.05.16, Sonntag		 Pfarrei St.Nikolaus		 Bittgang nach Allersdorf		  siehe Pfarrbrief
HL. MARIA/		  MSF und FFW Aicha	 Maibaumaufstellen
TAG DER ARBEIT
							     
02.05.16, Montag		 Café Vergissmeinnicht	 Kolpinghaus		  	 13:30 Uhr

03.05.16, Dienstag	 Pfarreiengemeinschaft	 Sternbittgang		  	 nach Neukirchen (siehe Pfarrbrief)

04.05.16, Mittwoch	 Pfarrei St.Nikolaus		 Bittgang nach NU	 	 siehe Pfarrbrief
HL. FLORIAN

05.05.16, Donnerstag	 Pfarrei St.Nikolaus		 Bittgang nach Staudach	 	 siehe Pfarrbrief
CHRISTI HIMMEL-	 Bayern Fanclub	 	 Vatertagsfeier		  	 10:00 Uhr Gschlößlwirt
FAHRT/VATERTAG	 Billard/Donauschw.	 Vatertagsturnier 		 	 11:00 Uhr Vereinsheim
										          mit Weißwurstessen

06.05.16, Freitag		  KDFB		  	 Muttertagsfeier		  	 19:00 Uhr Maiandacht

07.05.16, Samstag		 FFW		  	 Floriansfeier		  	 18:30 Uhr Feuerwehrhaus

08.05.16, Sonntag
MUTTERTAG	

09.05.16, Montag		 AH Mannschaft/	 	 Auffrischungskurs für		  19:00 Uhr Sportheim TSV
			   Fahrschule Hofbauer	 Führerscheinanfänger

11.05.16, Mittwoch	 Senioren		 	 Maiandacht		  	 14:00 Uhr Kirche Maria Brünnl mit 		
										          anschl. Einkehr
			   CSU			   Unser Siegenburg
	
12.05.16, Donnerstag	 VdK		  	 Sprechtag			   08:00 - 09:00 Uhr Rathaus
HL. PANKRATIUS

13.05.16, Freitag		  Kolping		  	 Maiandacht		  	 18:00 Uhr Turnerhölzl Spielplatz
			   Billard			   Beteiligung Volksfesteinmarsch	 18 Uhr Neustadt (Grundschule)

15.05.16, Sonntag
PFINGSTSONNTAG

16.05.16, Montag		 Pfarrei		  	 Fahrt ins Elsass/Strassburg	 bis 20.05.2016
PFINGSTMONTAG

22.05.16, Sonntag		 Pfarrei St. Ulrich		  Fronleichnams Prozession	 siehe Pfarrbrief (08:00 Uhr)
DREIFALTIGKEITS-	 NU			   Kranzeinnetzen			   11:00 Loibl Wirt
SONNTAG

24.05.16, Dienstag	 Pfarrei St.Nikolaus		 Pfarrwallfahrt		  	 nach Altötting (siehe Pfarrbrief)

26.05.16, Donnerstag	 Pfarrei		  	 Fronleichnams Prozession	 siehe Pfarrbrief 
FRONLEICHNAM		 HVT		  	 Kranzeinnetzen		  	 15:00 Uhr
			   Billard			   Bayer. Billard-Meisterschaften	 bis 29. Mai 2016, Ergolding
						      der Erwachsenen

29.05.16, Sonntag		 FFW NU		 	 Floriansfest			   10:00 Uhr Feuerwehrhaus NU

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Alle Angaben ohne Gewähr!

21.05.16, Samstag	 SCHMIDMAYER BRÄU/		 500 Jahrfeier Reinheitsgebot		  ab 17:00 Uhr Brauerei
		       	 MARKT SIEGENBURG	      	

22.05.16, Sonntag	 SCHMIDMAYER BRÄU/		 500 Jahrfeier Reinheitsgebot		  ab 09:00 Uhr Brauerei
		       	 MARKT SIEGENBURG		  Bauernmarkt/Kinderprogramm	 ab 11:00 Uhr Marienplatz 
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Norbert Zitzmann eröffnet sein Büro am Marktplatz

Prüfungen:Der Marienplatz wächst weiter.  Am 21. März 2016 wurde 
das Büro von Norbert Zitzmann feierlich eröffnet und durch 
Pfarrer Nissel gesegnet. Bereits seit 2011 arbeitet Zitzmann 
für den TPD (Technischer Prüfdienst Bayern e.V.). Der TPD 
ist eine bundesweit zugelassene Prüforganisation nach §18 
VAwS zur Prüfung von Anlagen zum Umgang mit wasser-
gefährdenden Stoffen. Nicht nur Unternehmer und landwirt-
schaftliche Betriebe sondern auch Privathaushalte nehmen 
die Dienste des TPD in Anspruch. Zusammen mit Karin 
Robl, die tatkräftig im Büro unterstützt, bezog Norbert Zitz-
mann nun die Räumlichkeit am Marienplatz 12.

Wie kommt man zum TPD? Der TPD hat seinen Hauptsitz 
in Chieming. Zusätzlich gibt es 28 Außenstellen in Bayern 
und Hessen. Herr Zitzmann ist einer davon. Der gebürtige 
Essinger ist bereits seit 1999 in Siegenburg. Nach seinem 
Maschinenbaustudium arbeitete Zitzmann beim Wasser-
wirtschaftsamt Traunstein und im Landratsamt in Neuburg 
a.d. Donau. „Irgendwann wollte ich aber nicht mehr hin-
ter dem Schreibtisch sitzen und die Prüfbescheinigungen 
bearbeiten sondern selber prüfen - das Wissen hatte ich 
ja schon durch meine Berufserfahrungen. Jetzt wollte ich 
in die Praxis“. Da fiel der Wechsel zum TPD nicht schwer 
schließlich bestand von Berufswegen schon lange ein Kon-
takt. Die Prüfungen von diesen Anlagen nach dem Wasser-
recht sollen große Umweltschäden verhindern. „Wenn man 
so einen Schaden verursacht gehen die Kosten gerne mal in 
die Höhe von hundertausenden Euro“ erklärt Zitzmann die 
Wichtigkeit dieser Prüfungen.

Und wann brauche ich den TPD? „Sobald ein Behälter oder 
eine Anlage mit wassergefährdenden Stoffen über einem 
bestimmten Volumen liegt“ so Norbert Zitzmann. Zu Zitz-
manns Spezialgebiet gehören die Prüfung von Biogasanla-
gen ebenso wie oberirdische Heizöltanks oder überirdisch 
mit mehr als 10.000l Fassungsvermögen. Auch Tankanlagen 
wie Dieseltankstellen und Chemietanks prüft Zitzmann. 
Bei der Prüfung wird festgestellt, ob die Anlage die wasser-
rechtlichen Anforderungen erfüllt oder welche Maßnahmen 
dazu noch erforderlich sind. Aber auch Schulungen werden 
durchgeführt, zum Beispiel die von WHG-Fachbetrieben 
(z.B. Heizungsbaubetriebe). Herr Zitzmann und Frau Robl 
freuen sich über das tolle Büro und vor allem „das wir auf  
den Marienplatz konnten“.
Wir freuen uns ebenfalls sehr darüber und wünschen 

weiterhin viel Erfolg in Siegenburg!

•	 Biogas
•	 Heizölverbrauchsanlagen
•	 Lageranlagen (sonstige)
•	 Abfüllanlagen
•	 Umschlaganlagen
•	 HBV-Anlagen
•	 Rohrleitungsanlagen
•	 Tankstellen (Lageranlagen)
•	 Tankstellen (Abfüllanla-

gen)
•	 Tankstellen

Kontakt/Öffnungszeiten:

Technischer Prüfdienst Bayern e.V.
Dipl.-Ing. (FH)  Norbert Zitzmann

Marienplatz 12
93354 Siegenburg

Mobil 0151-14334952                
Telefon 09444-981610

Fax 09444-981623
eMail: zitzmann@tpd-bayern.de

www.tpd-bayern.de

Büro Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 

08:30 - 11:00 Uhr 
ansonsten telefonisch

Aus der Wirtschaft



				    www.siegenburg.de               
www.facebook.com/siegenburg.de
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www.facebook.com/siegenburg.de


